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Ein vorzügliches Buch; Originalität beanſprucht die Arbeit Dr. Dippels

dadurch für ſich, daſs verſucht wird, durch Auffindung von Uebergängen alle Be
ſtandtheile des Meſsformulares als einheitliches Ganzes darzuſtellen. Ur den
Wert 68 Lobes erhöhen ſei auch angeführt, vas vielleicht nicht allgemeine
Zuſtimmung nden dürfte Dag 75 ird Henoch ein kühner Städteerbauer enannt;
Ni der heiligen Schrift findet dieſe

2 Attribut für no keine Begründung; die

hat Kain erbaut und nach einem Ohne Henoch enann Pag 109 geſchie
eine Verquickung zweier gleichartiger Ereigniſſe aus dem Leben Abrahams
(Pharao —Abimelech), die nicht unbedenklich erſcheint. Pag 186 ird geſagt, die
heilige Communion egründe eine „Wé ef en n‚ f zwiſchen uns und
Gott; der Ausdruck iſt miſsverſtändlich. Die Schreibart bleiht ich nicht immer
gleichartig. Das ſind leine Fehler, die Vorzüge des Buches ſind ſehr große

inz Domprediger IDr Rudolf Hittmair.
24 ugu Comte, der Begründer des Poſitivismus. Sein Leben

und ſeine Lehre. Von Hermann Gruber, 8 Freiburg, Herder.
144 Preis 2.— 1.2

Der ann, deſſen Leben und philoſophiſch⸗religiöſe Anſchauungen wir hier
un einem gelungenen Bilde vor uns aben, arf das Chriſtenthum und die 2
offenbarte Religion Über Bord und betrachtete 8 als ſeine Lebensaufgabe, zum
Tſa dafür Aun ſich „ein Muſter der normalen menſchlichen Exiſtenz“ für
alle künftigen Zeiten darzuſtellen. Aber, M gelinde reden, wie kleinlich nimmt
ſich ſein Leben und eine Lehre Er  ehre des Chriſtenthums und dem Lehen
ſeine göttlichen Stifters gegenüber aus So geſtaltet ich gegenwärtiges Buch
wie von elbſt einer rech draſtiſch wirkenden Apologie des Chriſtenthums.
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200 Die Augenſprache Urch fünfundſiebzig eiſpiele aus der menſch
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lichen Geſellſchaft und Aus dem Thierreiche dargeſtellt und erläutert von

eopold Kiſt Verlag der Vereinsdruckerei mn Innshruck 80
484— Seiten. Preis 1.50 —3—

Eine bunte Reihe kleinerer und größerer Erzählungen von atſachen, aus
denen der Einfluſs der verſchiedenen Geiſtesſtimmungen auf die Orm des Blickes
erſichtlich gemacht werden ſoll, erfüllt dieſen Zweck mei gut und anſprechend, UuL
die eiſpiele aus dem Thierreiche dürften wohl berechtigten Widerſpruch hervor⸗
ruſen, da ſie Iu einer Weiſe gegeben ſind, als ob die unüberbrückbare Klu zwiſ Een
Menſch und Thier ni eſtände. Anhang „JzUL Abwehr“ wäre beſſer fort⸗
geblieben, jedenfall.  — aber hätte die Begründung der Rechtſchreibung elne ſtich
hältigere ſein müſſen Einige unliebſame Druckfehler abgerechnet, iſt der äußeren
Erſcheinung des Büchleins kaum ein Mangel vorhanden. Scharf rügen dürfte
jedoch ſein, daſs keine Jahreszahl erſichtlich iſt Wir kommen doch nicht wieder
In jene Zeit zurück, von der die A  Er ſtammen „gedruckt in dieſem Jahr?“
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Der ereits alte, aber nicht bloß ſeiner Seltenheit, ſondern auch ſeines
inneren ertes in Antiquar⸗Katalogen fortwährend ſehr hochgeſchätzte


